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»©enoffe 2TIolffi" las man neulich.

©enoffe 2Iïoi[fi" roie erfreulich 1

(£r ift's roohl nur oerfchâmter 2öelfe,
3)enn ol roas fagten jene Greife,
Sie ihn als ©ältlichen oerehren,

28ürd' er als So3i fi* erklären?
Ser Gehrecto der Schieber roäre grojj :

Sie fagten nun: fleh oon ihm losl e

,tDetfedcleu<fjten"
Ser ßerr Grafeld des ünterelfafj, ©iullard,

raft, ©elegentllch einer Rod^elt in Strasburg
halle er 3rolfchen Seffert und Kaffee eine Sifch-
rede gefchmettert und das alte Sieckeiburg" als

une ville boches" bejeichnet. 2Ser ihn näher
kennt, roeifi, dafi 2Setlerlé für folche jnikanterien
ein befonders feines Serftändnis befitjt und fi«
gelegentlich aus3unut3en oerfleht. So unter der

ßand hat er feinem onfrater oom klerikalen

Glfäffer" diefes Bonmot des ßerrn !Bräfekten
roeilercrjählt, der es unter dem Siegel der 23er-

fchroiegenhell" feinen Cefern aufllfcht. Schändlich

fo roaSj^nichl roahr, ßerr ^3räfekt? Sie mäffen
Ihn erft kennen lernen, den kleinen (Emile in der

Soutane. ©Iftlg kann er fein und dann fallen
außerdem folche fchroungoollen ßodi3eitstifchreden
nicht unter das Beichtgeheimnis. Sielleicht erlebt

es die ZBel! noch, das SSetterle das accent aigu
ablegt und feine fchroäbifche 21bfiammung aus der

Serfenkung heroorholt. ßerr ^Jräfekt. mir fcheint,

es roellerléleuchtet Im ©Ifafi. fflenls

3ur 24*6tunden-5äl)lutig
(Srei nach fienri ne, normale ßeinrich ßeine)

Ses Sags null Uhr 30g näher fchon
21uch überm Gändchen 3ürlkonl
23orm 1. 21Xal nannt' man das, facht:
Kriegt nicht den Schlag Schlag Mitternacht

hi

Schüttelreime
geh könnte niemals einen Schieber lieben,"
Sas 2ïïâdchen fpricht, er möge lieber fchieben I

2Sär" er mein 2ïïann, Ich liefi mich lieber fcheiden,

Och kann nun einmal keinen Schieber leiden 1"

*

(Sinen 2<ran3 heuf der Kirche Sluntern roinden.

2Slrd niemand roohl 3um 25erroundern finden I

* *

©s ift einem Selfenfleder gelungen:

r hat die fchönften Cieder gefungen 1

* **
Ser Schein nur trügt", der SHTaler dachte,
211s er die fälfchen Saler machte.

*
Ser 2TIerjer kommt 3um Gohn gelaufen,
(Eine Geier oon feinem Gohn 3U kaufen.

geh mufj nur über den 2Ttet)er lachen :

2Sas roill er mit einer Geier machen? 21. e*.

Ein Pfiti genügt!!
Siir Sr. 3.90 erfinlr. ©te

itnrfiftehenbe 18 fjoefiinter.
SMirfier mit reiä. SMIbern.
3Sott füfien aUiiöodi. iü£=
Salenber 1920. StrmerJ po?
man). ©eBurt beë 3Bèn=
frßett. SOÎonn unb Srau.
®te Sîrnutrwdit. ,\ïatcrôi3=
mu3 be§ Jîûff.en8. ©rfmrt,
rtrtont. 10 uerfrtjfcb. 3Bic=
Bit (Oer. SBerfanb btSfrct v.
Sinrint. nur an (S-rninrfif.
SCmSter, Uoitradi ß2ö38
SB. 3t. SBcrn 1. [2055

Verbrechen
gegen das

keimende beben
(Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5..

8° Format.
Zu beziehen durch: 2021

Hlalthus - Verlag, Genf
68, chemin de la Rjseraie.

Höchst aktuell und lesenswert!

ammaner
Jle infolge schlechter Ju-
gendgewohnhslten,
Ausbreitungen u.dgl. aa dem
Schwinden Ihrer beaten
Kraft zu leiden baben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Iber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr 1.60
in Briefmarken von Dr.
RumlaretHellanattalt

Genf 477.

Sichere und rasche Heilung von

Kropf -is£-
durch mein homöopath. erprobtes

Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
Sltest. u. hartn. Fallen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
tomöopath. Speziaiarzt, A Herisau

Die genaue Beachtung der Marke des Erfinders dieser Hauben
SEILAI" garantiert Ihnen alle Vorteile, die Sie von diesem Hilfs¬

mittel für Ihre Toilette erwarten dürfen.
Seilaz-Frisierhauben sind in den Coiffeurgeschäften erhältlich.

&cmmruol=
[ene, rot)
unb far=

6iß, für öunbtunnen unb
Sanfterer geßen ftets &ü=
tieft ah gegen Bar. Stita.
(Strcr'ë (S vben, iWHinfter'
tiitflftt (Shurgau).

Bitte lesen
Empfehle S ch ei le nberg 's

Exlepäng Nr. 2 gegen hässl
rote Haare und Augenbrauen.
Dieselben erhalten die frühere
Farbe wieder. Prospekte gratis.
Preis per Fl. Fr. 6.60 franko.
Max Hooge, Basel D. 249.

'"'in Iiiiiiiii

Der

Steckbrief
Ihres Schatzes von ihm
selbst verfertigt!

Y ^Sie haben ihn fn de; Hand, jeder Brief, jede
Karte, die Sie von ihm erhielten, ist ein Spiegel,
in dem Ihnen der Graphologe alle seine Fehler,
geheimen Leidenschaften und Wunsche, aber auch
alle verborgenen Vorzüge zeigen wird.

Wollen Sie Glück in der Liebe und später
in der Ehe haben, so müssen Sie die innersten
Herzensfalten Ihres Lebensgefährten kennen. Der
Graphologe wi d sie Ihnen an Hand einer Schriftprobe

aufdecken. Senden Sie daher heute noch
einige Zeilen des zu Beurteilenden nebst Fr. 2.20
in Briefmarken an Cueni, Postf. Nr. 14528, Basel I,
und Sie erhalten eine ausführliche
Charakterschilderung nebst Ratschlägen, wie eventuelle
Fehler oder Leidenschaften zu behandeln sind.
Ausschneiden und aufbewahren 1 (O. F. c. 185 A.)

ISiener-Handorgein
ju ©nïut^s^Svcifcn!

SMtltfl roie norf) nie! (garantiert
Dualttätgiunrc. ©otibe 3lu8=
füfjrunfl mit prächtigem %on.
ftn allen Seiten Eonfurrenaloê.

Offertere fo lange SBorrat:
2=!)îeihermiKSoVKl!ttiitnteH
-Jtr. 195. 21 £aft.l2 Söffe Sr. 50-

197. 19 8
ertrafeine Sdtäfüfiruitn 58.

îir. 292. 21 Saften, 12Säffe, ecflt *BaItfanber=@cfiättfemft
aBaerunbeteu Wetaltetfen, feinft. Sîonôcrtiuftrumenttntt
allerfeinften ©taBtfttmmen Sr. 85.. BW" 3?enüöen ©ie
bte nie luieberfenrcttbe (SjetegenBeit, benn bie ®inEauf$=
nreife finb in rnutbem ©feigen Begriffen. Serlangen
©ie ©ratic^Jiotatusi 9er. 117.

W. Bestgen, Sohn, Bern.
8eiîtuitnêfnf)t8îtcê ®t>eiial OJefdjäft ber ®cfjh>eii.

t. SiBdscBsiler 7»
S «|l Brand-a. fleilsalbe ,Peruplisn

JE ist d.vorzügl., beste UniveraftlhatUalba der ï S

¦a S Oegenwart und tollte In keiner Famiii« rehten. » Z
3« Orfginaltopf Fr. 1.50. Prompter Poitveritnd. Zai Apotheke Wolllshofen, Seestr. 312, Zürich 2.

nnitflls-Hnusmnnn fl-ft
Urania-Apotheke - Zürich - Uraniastrasse 11.

I. nnd ältestes Haus der Schweiz für
äfflll. Aerzte- und Krankenbedaris - Artikel

Eigene ebemlsclie Laboratorien : Zürich, st. Gallen, Basel, Genf.

mie Photo-Arbeiten
schnell, sauber und billig.

Preisliste franko. Versand überallbin. Massenauflagen
prompt. Telephon 6.53.

Photo -Haus Stussi-H&sli, Chur.
B ¦ I

mit und Ohne Feder,
Leibblndenf. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1991

Ferner Gummi - Strumpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN

Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.
Bitte auf dieses Inserat Bezug zu nehmen.

Die Perle des Hauses bildet das soeben erschienene
Frauenbuch von Eugénie von Soden, betitelt:

1

Gebunden in 3 Leinenbänden mit Schutzkarton, 1000
Seiten mit 8 Kunstdrucktafeln, etwa 400 Illustrationen

und 50 Kunstbeilagen, einem zerlegbaren
Modell des Frauenkörpers, sowie einem Sach- und

Nachschlagregister in den einzelnen Bänden.
Aus dem Inhalt: Berufe, Brautstand u. Ehe, Sexualleben

und Mutterschaft, Wochenbett, Kinderkrankheiten

und Heilkunde, sowie sämtliche Krankheiten
der Frau und des Mannes, sowie ihre Bekämpfung.
Bezugspreis Fr. 14.60 bei Franko-Zusendung, spesenfreier

Einzahlung auf Postscheckkonto V. b516.

J. Schneider-Vogel, Versandgesciiäft Abt. 14,

Wiederverkäufer hohen Rabatt!
Postfach 4525, BASEL 2

lletig Merieren Bringt grfofßj!

Appenzeller

Bibernaden.
Versand nach auswärts
Wlederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Visitenkarten *%
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei,Zürich.

A. Byland
Elsenwarenhandliing

Garten-

Geräte

Rennweg 21

Zürich 1

4B Damen ¦!¦
erhalten Rat und sichere
Hilfe in allen diskreten Ange-
legenheiten durch 7604 Basel 7,
Abt. 19. 1996

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147«

Genosse Moîss,"
.Genosse Alolsst" las man neulick.

.Genosse Moissi» wie ersreullckl
En ist's wokl nun versckämter Weise.

Denn ol was sagten jene Rrelse.

Die Ikn als GölMcken verekren,

Würä' er als Sozi stck erklären?
Der Sckreck äer Sckieber wäre groß :

Sie sagten nun: stck von ikm los l «

Vetterleleuchten"
Der kZerr Präfekt äes llnterelsaß. Giullarä,

rast. Geiegenillck einer kZockzeit in Slraszburg
kalte er zwiscken Dessert unä Aassee eine Tisck-
reäe gesckmettert unä äas alte Sieckeiburg" als

.aae ville bockes" bezelcbnet. Wer Ikn näker
kennt, welk, äah Wetleriê sür soicke Dlkanlerlen
ein besonäers feines Aerstänänis destht unä ste

gelegentllck auszunutzen verstekt. So unter äer

Kanä kat er seinem Eonsrater vom klerikalen

.Eisässer" äieses Lonrnot äes Kerrn Präsekten
weitererzäkll, äer es unter äem Siegel äer Aer-
sckwiegenkeil" seinen Lesern auftisckt. Sckänällck
so was,^n!ckt wakr, Kerr Präsekt? Sie müssen

Ikn erst kennen lernen, äen kleinen Em»« In äer

Soutane. GIstIg kann er sein unä äann sallen

aufzeräem soicke sckwungvollen Kockzeltstlsckreäen
nlckt unter äas Belcktgekelmnls. Diellelckt erlebt

es äle Welt nock. äas Welterlê äas accent aixu
ablegt unä sein« sckwäbiscb« Abstammung aus äer

Versenkung bervorko». Kerr Präfekt. mir sckeint.

«s wellerlêleucbtet lm Elsaß. Denis

Zur 24-Stunöen-Zählung
(Srsi nacb kZenri Ene. vorrnai? fZeinricb kZe!ne>

Des Tags null llkr zog näker sckon
Auck überm Länäcben JürlkonI
Aorm I. Alai nannt' man äas, sackt:
Arlegt nickt äen Scklag Scklag Allttsr-

n a ck t Ki

Schüttelreime

Ick könnle niemals «inen Sckieber lieben."
Das Nlääcken sprickt, er möge lieber scbieben I

Wär' er mein Alann. Icb »eh micb lieber scbeläen.

Ick kann nun einmal keinen Sckieber leiäen I"

Einen Aranz keut' äer AIrcke Slunlern winäen.
Wirä niemanä wokl zum Aerwunäsrn stnäen!

Es Ist einem Selfensteäer gelungen:
Er kat äle sckönsten LIeäer gesungen!

«

..Der Sckein nur trügt", äer Alaier äackte,

AIs er äie falscken Taler mackte.
» «

Der Aleger kommt zum Cokn gelausen.

Eine Leier von seinem Lokn zu kaufen.

Ick muß nur über äen Alener lacken:
Was will er mit einer Leier macken? 21. Scb.

â /M/ Lt?/?SL///
Für Fr. 3.90 erkalt. Sie

nachstehende 18 hochinter.
Bücher mit reiz. Bildern.
Von snfzen Mädeln. Pik-
Kalender 1920. Annerl «Rv-
manl. Geburt des Menschen.

Mann und Frau.
Die Brautnacht, »ntechis-
mus des Küssens. Schürt,
urkom. IN verschied. Witz-
biiAer. Verfand diskret v.
Nach«, nur an Erwartn'.
Amsler. Postfach «S<»3«
B. A. Bern 1. 12055

Verbràii

(Leselt^lln^àe^à^beslsucnt.,
I3S Leiten, üroscbiert 5..

8° Normst.
^u belieben àurck: 2021

Molîbiis » Vvi>Iag, Vont
kiockst sktueil unà le-iensvertl

clle i»Io>ge «ealecdter ^u-
geoàgevolliikilte», ^u«-
ickreltungeii ll.à-I. »» <I«w
zcdvinàea Ibrer besten
Krskt iu leiàsa t»d«», voile»

kelasàll» verstumen,
àie iicbtvoU» ».»»tlclZreoäe
Zcdrlkt eine» X«rven»rît«»
Iber vrsickeo, ?olxen unà

^srvens-dvâcde .u ie»ea.
Illuitrlert, neu deerdeltet.
5« de-Iedeii Mr ?r l.SV
in Srlekm»rlren von lll>.
iti»n>>»?»»»It>»i»»I»Iî

0»n« «77.

Zleliiîiiî iiiill izzlilii! Heiliiiix von

lìwpk
àurcn mein komSopstk. erprobtes

Ilnopfmiiisl. Vollst un
«cbsàiick. tliili sucb In àen
îUtest. u. bsrtn. keilen, Siok.
ci-kolg. I ^äbe^ k-r. 3.S0.

c. -5iogiizntltis>»r
iwiiiiiiiislli. §i»îîlài, ^Uoi»î»su

Sis K^e^aue Seac/ìrunF Äei- à"ke Äe« c?rMÄe/-« Äl'eser- //auben
LF//^/" Anru-ttte/-? ^»s/? a//e t/o/'/ei/e. Äre Äe von Äiesem //l//«-

m/ttei Mi- //r/'s e/^vai-re/l ÄÄr/en.
Le//-is-/^l'5/sràuHe/z ^/nÄ in Äen c?o///ell"FeLc/?ä//en s'nâ/tt/c/i.

Resten,!baumwol¬
lene, roh
und farbig,

für Handlungen und
Hausierer geben stets
billigst ab gegen bar. Ana.
Etter's Erben, Mttnfter-
lingeu <Tburgau>.

Sitte lue»
lZmpkeble 8 cb ei le nberg 's

kZxlepsnx Xr. 2 gegen ksssl
rote kkssre unà ^ugendrsuen.

?s,be «ieàer. Prospekte gratis.
preis per ?I. ?r. K.K0 krsnko.
i»»x Nooge, Kasel 0.249.

>,>>,, >>>,,,,,,

Oer

Lteckbriek
Ikres 8ckat.es von ikm
selbst verkertigt

Lie Kaden ibn in cle? Hanä, jecler lZriek, jeäe
l?arte» äie 8ie von idrri erkielten, ist ein Lpiezel,
in äein Iknen cler Orapkoloxe alle seine I?ekler»
xebeicnen I^eiäenscbakten uncl wünscbe. aber auck
alle verborgenen Vorzüge zeigen virä.

sollen Lie (»luck jr» cler I.iel)s uncl später
irr cler lrllre liisberr, so rnüssen 8ie clie innersten
Herêenskalten Ikrcs I,ebensgekäbrten kennen. Oer
Lrapboloze wi ä sie Iknen an Hancl einer Lckrikt-
probe aukclecken. Lenäen Lie äaber beute nocb
einige seilen äes zu IZeurteilenclen nebst k'r. 2.2V
in Lrielrnaàen an Lueni. ?ostk. l>lr. I462L» Lasel l.
uncl Lie erkalten eine auskübrlicde Lkaralcter-
sckiläerung nebst lìatscklâgen. vie eventuelle
senler oäer I^eiclensckakten zu bekancleln sinä.
àussckneiclen unä aukbenrabren I (O. I?. c. lL6 ^..)

zu Valuta-Preisen!
Villi» wie noch nie! Garantiert
Qualitätsware. Solide Aus-
snyrung mit prächtigem Ton.
In allen Teilen konknrrenzlos.

Offeriere so lange Vorrat:
2-NeihermitDovpelsttmmen
Nr. 195. 21 Tast.12 Bässe Fr. 50.-

197. 19 8
ertrafeine Ansfnllrnng 58.

Nr. 292. 21 Tasten. 12Bässe. echt Paltsander-Geyäusemit
abgerundeten Melallecken, feinst. Konzertiiistrnmentmit
allerfeinsten Stablstimmen Fr. 8?.. Veniilzen Sie
die nie wiederkehrende Gelegenheit, denn dieEinkauss-
vreise sind in ravtdem Steigen begriffen. Verlangen
Sie Gratis'iîntalvg Nr. 117.

Äk. Sestgon- SoNn, vern.
Leiitunasfähigstes Svezial- Geschäft der Schweiz.

t, Siàdiià -?>-jZ ôMu-i!.àj!8Zl^
»?L i,t à.vor-tigi., beste Ul,îv»I>»«Itl»îl»»td» à»r »z

Z ciexenvsrt unà »ollt. In ireiier 5»mili» l«kt«n. ^.
vrlxlositopl ?r. I.So. prv-npt-r pc»t»-r,»iià. ?Z

ê ^potlieke vVolilskolen, Zeeitr. Z<2, ?ltrlc>, 2.

llNM-W.MI.il kl-«..
vrsnis-^potbeke - Tiiii»>on - Uranisstrssse Ik.

I. unä älteste» ll»us âer Kod^vsi^ kür

W. iiiiu iiràdM-ni'àl
elgeiiii edîàiii! làràlê»! Surick, 8t. o-lllen, Sasel, Senk.

Preisliste kranko. Vsrss.nà üderallbin. Nksssnauklax-sn
proraxt. 1?s1exboll 6.S3.

l?koto-»sllS StllssiUSsIi, lîkUir.

Mit unä okn« secier,
^«làdiNlllsnk ttânAs
leib, fettsuobt, Wsnäer-
niero etc. l99l

Werner lZllMM! - StrllMpf» kür rvrsmpkääern.
àiies soliàes, eigenes ?sbrikst empkiebit lu msssigen preisen

lZuilliilivisItkl'gj unli kaiill^ensizdsilt iilM/W
cigg (t^ant. Surick). leiepkon Nr. 9.

kitte suk àieses Inserst keaug ^u nebmen.

vis ?srlö ciss Hktusss biiclst 6-is soeben ersokiemsns
I?ràuenbuek von lZuizsniö von Loclsn, bstitsit:

»

(Zsbunäsn in 3 l^sinsnbAnä'sn mit 8ekàkarton, 1000
Leiten mit L Xunstcîruektutslri, eàs. 4VV Illustra-
tionsn unä 50 KunstbeilaMN, einem xerisAbarsn
NoäsII äss l^rktuenkörpsrs, sowie einem L0.0K- unà

lVaoksokigjzrSjzistsr in àsn sin?:slusn Lsnäsn,

às àsm Inks.it: iZsruls, Lrsutstsnà u. lZks, Ssxusl-
Isbsn unà Nuttsrscàkt, 'vVooksnbstt, Xinàsrkrsnk-
beitsn unà Usilkunàs, sovi'is ssmtlieks Krsnkksitsn
àer l?rs,u unà àss Asnnss. sowis ikrs Lsksmpkung.
Ls^UiZsprsis t?r. I4.6v bsj l?rsnko-Xussnàune, spsssn-

krsisr IZin^sklunA suk l?ostsoksàkonto V. <jS16.

^. 8cl,neillor-VogeI, Vsi'.'!aiillêê8l!!iaft àbt. 14.

Visàsrvsrks.uksr koksn ksdstt!
?osàk 4526, L^.LLI. 2

Sletig Inseriere!! bringt WW

lZîderkllllleii.
WieServerkSllker Ksdait

^li-ioii ^l-sknst-
Xonàltorei, IZsdnbokstr»s»e

àie ^..L. s^?i k-kîlZV,
l.uokclrucîkorei,XLrl«îl,.

gziiiiv/iiieiiliiiiililliilx

KîZilKII-

KkiAk

k^snnwsg Ll

»I» Damen »I»
erbsiten Hat unâ sîakoro
legenkeiten àurcb7Sl>4 tisses?,
àdt. 19. IMS

Zctrrner^Iose» Xâkn^ieke»
Takl»er»ât2 obne platte»

Plomben jeäer ^rt.
» 5lâ»îige preiie. »

^l-ictt p^i. ^^lt!^7
kskrikolslrssse 43
lìckc ^ußuilinerg
»leiepkon àl47»
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